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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 4.3 Auwälder Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 8 Hochgradig wertvoll 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Heterogener Feuchtwald am Ufer des Außenmühlenteichs und am Fuß des Geesthangs. Die Baumschicht besteht 
größtenteils aus Schwarz-Erlen, welche teilweise recht alt sind, bis zu 60 cm Brusthöhendurchmesser. Einige Erlen schlagen 
auch mehrfach aus. Im westlichen Bereich am Fuß des Hangs l iegt der Wald leicht erhöht und weist eher den Charakter 
eines Quellwaldes auf mit aussickerndem Quellwasser. Hier findet am mehreren Stellen Wasseraustritt statt und es windet 
sich ein System kleiner Bäche, welche nach kurzer Westrecke nach Osten in den Außenmühlenteich münden. Im östlichen 
Bereich des Feuchtwaldes geht der Quellcharakter über in einen Auwald. Im Inneren finden sich alte Gräben, welche 
wahrscheinlich Begradigungen der kleinen Bäche darstellen. Viele der schmalen Bachläufe mäandrieren aber auch. Der 
Boden ist stellenweise relativ uneben mit Erlen auf bultartigen Kuppen, welche sich bis zu einem Meter aus dem Boden 
erheben. Der Unterwuchs wird aus  einer Mischung von Feuchtezeigern und mesophilen Arten gebildet. Im Westen finden 
sich Quellzeiger wie Gegenblättriges Milzkraut und Bitteres Schaumkraut. Weitere häufige Feuchtezeiger sind 
beispielsweise Gelbe Schwertlilie, Wald-Simse, Echte Brunnenkresse und Wasser-Schwaden. Stellenweise kommen auch 
Bereiche vor mit vermehrt Breitblättrigem Wurmfarn oder dem Neophyten Drüsiges Springkraut in kleinen Lichtungen. 
Nach Norden verjüngt sich der Wald bis nur noch ein schmaler Streifen mit Seggen-Unterwuchs vorhanden ist. Der 
Quellwald ergießt sich in kleinen Bächen, die dann den auwaldähnlichen Wald direkt am Ufer des Außenmühlenteiches 
begleiten. Somit werden beide Teilbereiche des Feuchtwaldes dem Lebensraumtyp 91E0 zugeordnet. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 60 % 
2  WEA Erlen- und Eschen-Auwald (2018)  § 30 (2) 4.3 

4 
 91E0* Bach-Erlen-Eschenwälder und Erlen-Eschen-Quellwälder (einschl. 

Weichholzauwälder) 
  

1 2    40 % 
2  WEQ Erlen-Eschen-Quellwald (2018)  (§ 30 (2) 2.6) 

4 
 91E0* Bach-Erlen-Eschenwälder und Erlen-Eschen-Quellwälder (einschl. 

Weichholzauwälder) 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südwestliches Ufer des Außenmühlenteichs, Harburger Stadtpark 
Nachbarnutzung/en Großer Teich, Weg, Park, Wald 
Rechtswert (X) 564706 Hochwert (Y) 5922158 
Bezirk Harburg Naturraum Marmstorfer Flottsandplatte (640.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilstorf (705) Gemarkung Wilstorf (722) 
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Räumliche Lage  

Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Marmstorfer Flottsandplatte [ HH-2021 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

121353 25569 6422 1 16.07.2007 / 6422 2 
121353 25698 6422 36 19.10.2009 < 6424 42 
121353 25798 6422 55 19.10.2009 / 6424 71 
121353 25940 6422 259 12.11.2001 > 6424 62 
121353 25942 6422 261 12.11.2001 > 6424 64 
121353 25943 6422 262 28.03.2002 > 6424 65 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 121353 
DK5 | DK5-GK 6422 6424 
DK5 - Name Harburg 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 377 42 
Bearbeitung WALJ Kopie Nein Kartierung 05.07.2018 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 9250,0707 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

24.09.2022 Seite 3 von 7 
 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

67506 0 6422_377_050718_3.JPG  
67507 0 6422_377_050718_2.JPG  
67508 0 6422_377_050718_1.JPG  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Erlen- und Eschen-Auwald (2018) Biotoptyp WEA 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. § 30 (2) 4.3 
FFH-LRT Bach-Erlen-Eschenwälder und Erlen-Eschen-

Quellwälder (einschl. Weichholzauwälder) 
FFH-LRT 91E0* 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 60 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Entwässerung 
 Verunkrautung, Ruderalisierung 
Wertgesichtspunkte Naturnahes Element in beeinträchtigter Umgebung 
 Strukturvielfalt 
zoologisch bedeutsame Strukturen Totholz 
 Nasse Mulden 
 Wald 
 Alte Bäume mit Höhlen 
Bedeutung für Tiergruppe Holzbewohnende Insekten 
 Amphibien 
 Waldvögel 
Maßnahmen 1.1 - Sukzession ungestört ablaufen lassen 
 1.8 - Beseitigung von Zierpflanzen 
 1.9 - Beseitigung von standortfremden Gehölze 
 1.10 - Beseitigung von Neophyten 

Boden  
Feuchte 8 - naß 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief bultig 
Neigung - Gelände N1 - sehr schwach geneigt (2-3,5 %) 
Belichtung 5 - halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Giftpflanzen 2 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 4 
Anz. Überschwemmungsz. 8 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 91E0 (BFN) Bach-Erlen-Eschenwälder und Erlen-Eschen-Quellwälder (einschl. 
Weichholzauwälder) 

 C  

3 Arteninventar   B 
4 Habitatstrukturen   B 
5 Beeinträchtigungen   C 

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 5,2 
Boden Feuchte naß 7,7 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6 
 Reaktion schwach sauer 6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,3 
Futterwert fast wertloses Futter 0,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  8 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer campestre  (Feld-Ahorn) 7 w  B2              

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  B2              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 z  B2              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 d  B1              

Athyrium filix-femina  (Gewöhnlicher 

Frauenfarn) 

7 w  K1              

Betula pubescens  (Moor-Birke) 7 w  B1              

Cardamine amara  (Bitteres Schaumkraut) 7 z  K1          V  V  

Carex acutiformis  (Sumpf-Segge) 7 w  K1              

Chrysosplenium oppositifolium  

(Gegenblättriges Milzkraut) 

7 z  K1          2    

Cornus sericea  (Weißer Hartriegel) 7 z  S            D  

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 z  K1              

Equisetum sylvaticum  (Wald-Schachtelhalm) 7 z  K1          2    

Fallopia sachalinensis  (Sachalin-

Staudenknöterich) 

7 z  S              

Galeobdolon argentatum  (Garten Goldnessel) 7 w  K1              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 z  K1              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 w  K1              

Hedera helix  (Efeu) 7 z  K1              

Impatiens glandulifera  (Drüsiges Springkraut) 7 z  K1              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 z  K1              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 z  K1         b     
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  K1              

Lonicera periclymenum  (Wald-Geißblatt) 7 w  K1              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 

Gilbweiderich) 

7 w  K1              

Mentha aquatica  (Wasser-Minze) 7 z  K1              

Nasturtium officinale  (Echte Brunnenkresse) 7 w  K1              

Oxalis acetosella  (Wald-Sauerklee) 7 z  K1              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  K1              

Phragmites australis  (Schilf) 7 w  K1              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 h  S              

Quercus rubra  (Rot-Eiche) 7 w  B1              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z  K1              

Ribes rubrum  (Rote Johannisbeere) 7 w  S              

Rubus armeniacus  (Armenische Brombeere) 7 w  S              

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w  S              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  S              

Scirpus sylvaticus  (Wald-Simse) 7 w  K1            V  

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w  B2              

Taxus baccata  (Gemeine Eibe) 7 w  S         b  3  V 

Tilia cordata  (Winter-Linde) 7 w  B1              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  K1              

     Anzahl Rote Liste Arten    3 1 3 1 

     Anzahl Arten 40   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Erlen-Eschen-Quellwald (2018) Biotoptyp WEQ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. (§ 30 (2) 2.6), 

(§ 30 (2) 4.2) 
FFH-LRT Bach-Erlen-Eschenwälder und Erlen-Eschen-

Quellwälder (einschl. Weichholzauwälder) 
FFH-LRT 91E0* 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 40 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen siehe Teilfläche 1 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 91E0 (BFN) Bach-Erlen-Eschenwälder und Erlen-Eschen-Quellwälder (einschl. 
Weichholzauwälder) 

 C  

3 Arteninventar   B 
4 Habitatstrukturen   C 
5 Beeinträchtigungen   C 

 
 
 

 


